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Buchtipps

Dieter Dorda

Arten, Biotope und Landschaften im 
Biosphärenreservat Bliesgau

Dr. Dieter Dorda, Dipl.-Geograph (Biogeographie), wurde 
1959 in Homburg geboren, lebt seit 1994 in Gersheim 

und ist als Abteilungsleiter bei der Kreisstadt Homburg für 
die Bereiche Grünflächen und Umwelt zuständig. Nun prä-
sentierte der Autor ein weiteres Werk über die Natur des 
Bliesgaus, den er wie kaum ein anderer kennt. Er erhielt 
dabei fachliche Unterstützung von neun saarländischen 
Artenspezialisten. Minister Jost und der Vorsteher des 
Biosphärenzweckverbands, Theophil Gallo, steuerten 
Vorworte bei.

In dem Buch werden nicht einzelne Arten voneinander 
losgelöst hintereinander abgehandelt. Dorda gelingt es, 
sie in ihre Umgebung einzubetten. Er schreibt über „das 
gewürfelte Tuch“, das Mosaik an Vielfalt im Biosphären-
reservat, über die Geologie, die Naturräume und über 
die Entstehungsgeschichte der Kulturlandschaft des 
Bliesgaus, über Streuobstwiesen, weinbauliche Relikte, 
Mardellen, die Wälder, Hecken, Äcker, das Grünland, Moore 
und Gewässer und deren Bewohner. Und vieles mehr. 
Am Ende des Werks beschreibt er „Anker der Identität“, 
die schönsten und interessantesten Landschaftsbilder 
des Bliesgaus, wie die Naturwaldzelle Baumbusch bei 
Medelsheim oder das Bliestal.

Es ist kein Buch, das man wie einen Roman von vorne 
nach hinten liest. Eher wie eine Enzyklopädie, in der der 
Leser interessante Abschnitte zunächst gezielt sucht und 
dann fasziniert von einer zur nächsten Seite, von einem 
Thema zum anderen, schweift.

Ein Glossar erläutert Fachbergriffe und macht zusammen 
mit einem umfangreichen Literaturverzeichnis und einer 
Zusammenstellung wissenschaftlicher und deutscher 

Agnes Pahler

Lebensraum Gehölz

Die Gartenbauwissenschaftlerin 
Agnes Pahler arbeitet u. a. als 

Autorin und Lektorin. Zudem hält sie 
Seminare über naturnahes Gärtnern. 
Dieses ist auch Thema ihres neuen 
Buches. Sie schreibt darin über den 
Lebensraum Garten für Tiere und 
Pflanzen, über Insektenschwund, 
aber auch über Gärten als Erlebnis-
räume für den Menschen und die 
Funktion der Gärten im urbanen Be-
reich für das Stadtklima. Sie ergreift 
Partei für die Bevorzugung heimi-
scher Gehölze gegenüber exotischen 
Arten. Thuja und Kirschlorbeer lehnt 
sie als Gartenpflanzen sorgfältig 
begründet ab und verweist dabei auf 
Schwierigkeiten, wie zeitraubende 
Pflege. Wichtiger ist für sie jedoch de-
ren geringer Nutzen für die Tierwelt.

Dagegen empfiehlt die Autorin zahl-
reiche Gehölze, die nicht nur durch 
ihre Ästhetik erfreuen oder Obst 

Namen der genannten Arten dieses Buch sowohl für Lieb-
haber der Biosphäre als auch für Fachleute sehr wertvoll.
Mehr als 300 hervorragende Landschafts-, Tier-, Pflan-
zen- und Pilzfotos sowie viele aussagekräftige Karten 
illustrieren dieses Werk, das in keinem Bücherschrank des 
Saarlands fehlen sollte.                                      Petra Seebruch

Dieter Dorda (unter Mitarbeit von neun Spezialisten)
Arten, Biotope und Landschaften im Biosphärenreservat 
Bliesgau
Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz, 
Saarbrücken
2021, 280 S.
ISBN 978-3-923877-62-1
24,90 Euro

liefern, sondern auch Tieren Lebensraum und Nahrung 
bieten. Solche Gehölze werden in ausführlichen Arten-
porträts vorgestellt. Angaben zu Standortansprüchen, 
Wuchshöhe, Blütezeit oder Nutzungsmöglichkeit der 
Früchte als Winternahrung für Vögel fehlen nicht, ebenso-
wenig Bepflanzungsbeispiele für freiwachsende Hecken, 
Trockenmauern oder Teichränder.
Wie wichtig die Gärten für zahlreiche Tierarten sind, zeigt 
die Autorin in dem Kapitel „Tiere im Garten“ auf. Sie be-
schreibt die Ökologie z. B. von Eidechsen, Igel, zahlreichen 
Vogelarten und Schmetterlingen und wie diese Tiere im 
Garten gefördert werden können.

„Lebensraum Gehölz“ ist eine sehr hilfreiche Handrei-
chung für alle, die einen naturnahen Garten anlegen oder 
einen bestehenden naturnah entwickeln möchten. Leicht 
zu lesende informative Texte und übersichtliche Tabellen 
geben einfach umsetzbare Hinweise und Empfehlungen. 
Wenn etwas angemeckert werden kann, dann die Fehlbe-
stimmung einer abgebildeten Libelle. Aus dem Männchen 
einer Blauflügeligen Prachtlibelle wurde eine Azurjungfer. 
Aber dieser kleine Fehler ist bei dem sehr gelungenen 
Buch verzeihbar.

Dr. Martin Lillig
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